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„Freiburg zeigt Flagge gegen Atomkraft!“ 

Aktionsbündnis gegründet 
 

„Freiburg zeigt Flagge gegen Atomkraft“, so nennt sich ein Aktionsbündnis atomkritischer 
Freiburger Gruppen und Organisationen, das beim Wort genommen werden möchte. Es 
fordert die Freiburger auf, an ihren Häusern, Fenstern, Balkonen oder Treppengeländern  die 
Anti-Atomsonne strahlen zu lassen. 
Dafür haben sich der BUND, die Fabrik, Fesa e.V., EcoTrinova, Greenpeace, U-Asta, 
GRÜNE, Piraten, Unabhängige Listen, Die Linke, die Violetten und die SPD zusammengetan 
und sorgen nun dafür, dass genug Fahnen gedruckt und zum Selbstkostenpreis unters Volk 
gebracht werden. Die Fahnen werden in Freiburg hergestellt und ab Montag, den 18. Oktober 
verfügbar sein, sodass in der Stadt schon bald nicht nur das bunte Herbstlaub leuchtet, 
sondern auch die gelb-roten Fahnen gegen Atomkraft strahlen werden. 
Das Aktionsbündnis versteht sich dabei keineswegs als exklusiver Club, im Gegenteil wurden 
weitere Gruppen angefragt und alle, die bei dieser Kampagne mitmachen wollen, sind 
willkommen. 
Allein beim „Flagge zeigen“ soll es jedoch nicht bleiben. Zeitgleich mit dem bundesweiten 
Castorstrecken-Aktionstag am 23.10. veranstaltet das Aktionsbündnis  „Freiburg zeigt Flagge 
gegen Atomkraft“ auch hier in Freiburg einen Aktionstag. Die beteiligten Gruppierungen 
stellen sich mit Ständen in der Stadt vor. 
Auf dem Augustinerplatz wird ab 13 Uhr eine Kundgebung stattfinden, anschließend formiert 
sich ein Demonstrationszug in Richtung Wiwili-Brücke, natürlich mit vielen Fahnen und 
Flaggen gegen Atomkraft! Tänzerisch begleitet wird der Demonstrationszug von der 
"Company urbanReflects".  
 
 
Die Fahnen gibt es zum Selbstkostenpreis von € 10,- in den Geschäftstellen der beteiligten 
Gruppen. 
Am 23.10., 13.00 Uhr, Treffen des Aktionsbündnisses mit Kundgebung und Redebeiträgen 
auf dem Augustinerplatz, anschl. zieht ein  Demonstrationszug durch Teile der Innenstadt 
(vom Augustinerplatz bis zum Konzerthaus), die Abschlusskundgebung findet auf der Wiwili-
Brücke statt. Das Ende der Veranstaltung ist gegen 15 Uhr geplant. 
 
 
Für das Aktionsbündnis "Freiburg zeigt Flagge gegen Atomkraft": 
 
BUND, Bündnis 90/ Die Grünen, Die Linke, Die Violetten, Ecotrinova, Fabrik Freiburg , Fesa 
e.V., Greenpeace, Klimabündnis Solarregio Kaiserstuhl e.V., Piratenpartei Freiburg,  
SPD – Freiburg, U-Asta, Unabhängige Listen 
 
 


